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Mit diesen Hinweisen informieren wir Sie über die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
und die Ihnen zustehenden Rechte.  
 
Ausnahme: Die Informationspflicht nach Art. 13 DSGVO besteht nicht, wenn und soweit die be-
troffene Person bereits über die Informationen verfügt. 
 
 
Verantwortlicher für die Datenverarbeitung 
Landkreis Sächsische Schweiz-Osterzgebirge 
Landratsamt 
Jugendamt 
Referat Amtsvormundschaften  
Hausanschrift: 01796 Pirna, Schloßhof 2/4 
Postanschrift: 01782 Pirna, Postfach 10 02 53/54  
Telefon: 03501 515-0  
E-Mail: kontakt@landratsamt-pirna.de 
 
 
Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten 
Hausanschrift: 01796 Pirna, Schloßhof 2/4 (Haus EF)  
Postanschrift: 01782 Pirna, Postfach 10 02 53/54  
Telefon: 03501 515-1050 und Fax: 03501 515-8-1050  
E-Mail: datenschutz@landratsamt-pirna.de 
 

 
 
Zwecke und Rechtsgrundla-
gen für die Datenverarbeitung 
 

 
Ihre Daten werden benötigt, damit die gesetzlich normierte 
Pflicht zur Aufgabenwahrnehmung für bestellte sowie gesetz-
liche Amtsvormundschaften bzw. Amtspflegschaften erfüllt 
werden kann. Wenn Sie die erforderlichen Daten nicht ange-
ben, kann eine ordnungsgemäße Führung der Amtsvor-
mundschaft / Amtspflegschaft nicht gewährleistet werden. 
 
Die Daten werden auf Grundlage von Artikel 6 Absatz 1 
Buchstabe c DSGVO in Verbindung mit §§ 61 Absatz 2, 68 
Absatz 1 und 2, 56 des Achten Sozialgesetzbuches (SGB 
VIII) verarbeitet. 
 

 
Welche Daten werden erho-
ben und verarbeitet? 

 
Es werden soweit im Einzelfall zur Aufgabenerfüllung erfor-
derlich folgende personenbezogene Daten verarbeitet: 
 

• Familienname 

• Vornamen 

• Geburtsdatum 

• Geburtsort 

• Familienstand 

• Staatsangehörigkeit 

• Anschriften 

• ggf. Angaben zu Kindern, Ehe- und Lebenspartnern  
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• Renten- und Krankenversicherungsdaten 

• Gesundheitsdaten * 

• Schul- und Ausbildungsdaten  

• Telefonnummer * 

• ggf. ausländerrechtlicher Status 

• ggf. Art und Dauer des Bezugs von Sozialleistungen 

• ggf. Kontodaten 
 

 
Wo werden die Daten erho-
ben?  

 
Sofern wir Ihre Daten nicht von Ihnen selbst erhalten haben, 
erheben wir Ihre Daten, nur soweit im Einzelfall zur Aufga-
benerfüllung erforderlich, bei folgenden Stellen : 
 

• Gerichte, insbesondere beim Familiengericht 

• Einwohnermeldeamt 

• Sozialleistungs- und Sozialversicherungsträger (z. B. Job-
center, Sozialamt, Wirtschaftliche Jugendhilfe, Familien-
kasse, Deutsche Rentenversicherung, Krankenkasse) 

• Sozialdienste (z. B. Allgemeiner Sozialer Dienst, Wohn-
geldstelle) 

• Ausländerbehörde, Bundesamt für Migration und Flüchtlin-
ge 

 

 
Empfänger bzw. Kategorien 
von Empfängern der perso-
nenbezogenen Daten 
 

 
Eine Weitergabe von Daten erfolgt nur soweit im Einzelfall 
zur Aufgabenerfüllung erforderlich an 
 

• Gerichte, insbesondere an das Familiengericht 

• Sozialleistungs- und Sozialversicherungsträger (z. B. Job-
center, Sozialamt, Wirtschaftliche Jugendhilfe, Familien-
kasse, Deutsche Rentenversicherung, Krankenkasse) 

• Sozialdienste (z. B. Allgemeiner Sozialer Dienst, Wohn-
geldstelle) 

• Ausländerbehörde, Bundesamt für Migration und Flüchtlin-
ge 

• Schulen und Kindergärten  
 

 
Datenweitergabe an ein Dritt-
land oder eine internationale 
Organisation 
 

 

Eine Weitergabe von Daten erfolgt u.U. auch an ein Drittland 

oder eine internationale Organisation, insbesondere an Bot-

schaften, ausländischen Behörden und Gerichte.  

 

 
 
* freiwillige Angabe 
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Wie lange werden Ihre Daten 
bei uns gespeichert? 

 
Ihre Daten werden für 30 Jahre beim Landkreis Sächsische 
Schweiz–Osterzgebirge gespeichert.  
 
Die gesetzliche Aufbewahrungsfrist beginnt mit Ablauf des 
Jahres, in dem das Kind, für das die Vormundschaft oder 
Pflegschaft besteht, volljährig wird.  
 

 
Sie haben folgende Daten-
schutzrechte 
 

 
Sie können unter o. g. Adresse Auskunft über die zu Ihrer 
Person gespeicherten Daten verlangen (Art. 15 DSGVO).  
Sie können eine Berichtigung verlangen, wenn nachweislich 
unrichtige Daten zu Ihrer Person gespeichert sind (Art. 16 
DSGVO).  
Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie 
die Löschung (Art. 17 DSGVO) oder Einschränkung der Ver-
arbeitung (Art. 18 DSGVO) verlangen, sowie Widerspruch 
gegen die Verarbeitung einlegen (Art. 21 DSGVO). Ein Wi-
derspruch ist zu begründen.  
Ihnen kann das Recht auf Herausgabe der von Ihnen bereit-
gestellten Daten in einem strukturierten, gängigen und ma-
schinenlesbaren Format zustehen (Art. 20 DSGVO). 
Sollten Sie von Ihren o.g. Rechten Gebrauch machen, prüft 
die Behörde, ob die gesetzlichen Voraussetzungen hierfür 
erfüllt sind. 
 

 
Beschwerderecht 
 

 
Sie haben das Recht sich mit einer Beschwerde an den o. g. 
Datenschutzbeauftragten oder an eine Datenschutzauf-
sichtsbehörde zu wenden. Die örtlich zuständige Behörde ist: 
 
Der Sächsische Datenschutzbeauftragte 
Devrientstr. 5 
01067 Dresden 
Telefon: 0351/493-5401 und Telefax: 0351/493-5490 
Internet: www.datenschutz.sachsen.de 
E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de 
 

 
Zweckänderung 
 

 
Die erhobenen personenbezogenen Daten werden nur für 
den angegebenen Zweck verarbeitet. Werden die Daten für 
einen anderen Zweck verarbeitet, dann informieren wir Sie im 
Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen. 

 

Zur Kenntnis genommen: 

 

 

  

Ort, Datum    Name, Vorname                                Unterschrift 

 


